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(& Stiitz- und Fiihrungsgeriist fiir eine Bogenstranggiessanlage.

@ Bei einem Stltz- und Flhrungsgerist fiir eine Bogen-
stranggieBanlage mit Stitzsegmenten (1, 2, 3, 4), in denen
die Rollen (7, 8) der einander gegentiberliegenden inneren
und duBeren Fithrungsbahn (5, 6) im Abstand voneinander
gelagert sind, sind die Stltzsegmente (1, 2, 3, 4) von der
Bogenaufienseite ausbaubar und austauschbar.

Um den Aubau bzw. Austausch von Stitzsegmenten (1,
2, 3, 4) von der BogenauBenseite mit konstruktiv einfachen
Mitteln bewerkstelligen zu kénnen, ohne eine eigene Tran-
sportvorrichtung flir die Stlitzelemente vorsehen zu miissen,
sind die einzelnen Stltzsegmente (1, 2, 3, 4) auf Schienen (9,
10, 11, 12) zur Aufnahmepositionen (A, A’, A"} verfahrbar,
welche Aufnahmepositionen an der Riickseite des Bogens in
verschiedener Héhenlage angeordnet sind.

Croydon Printing Company Ltd.



o

12
/

12

Saf




€

10

15

20

25

0016748

Stiitz~ und Flihrungsgeriist fiir eine BogenstranggieBanlage

Die Erfindung betrifft ein Stilitz- und Flihrungsgeriist fiir
eine Bogenstranggiefanlage mit Stitzsegmenten, in denen
die Rollen der einander gegeniiberliegenden inneren und
duBeren Flhrungsbahn im Abstand voneinander gelagert sind,

wobei die Stlitzsegmente von der Bogenaufenseite ausbaubar
und austauschbar sind.

Einrichtungen solcher Art sind bereits bekannt und bei-
spielsweise in der DE-AS 1 920 757 beschrieben. Die von
der BogenaufBenseite her austauschbaren Fihrungssegmente
haben den Vorteil, daB die einzelnen Rollen in einem ge-
ringeren Achsabstand voneinander angeordnet werden kdnnen,
was bei breiten Brammen wichtig ist. Bei von der Bogen-
innenseite her ausbaubaren Segmenten sind gr8Bere Achsab-
stdnde der Rollen erforderlich, um ein Verklemmen der

Stiitzsegmente beim Ausbau zu vermeiden.

Bei dem oben erwdhnten bekannten Stilitz- und Flihrungsge-
riist ist parallel zur Strangfiihrungsbahn eine Schienen-
fihrung filir eine Ausbauvorrichtung bzw. Tragvorrichtung
im Abstand zur Unterseite des Stiitzrollengeriistes vorge-
sehen. Diese Ausbauvorrichtung besteht aus einem mit
Rddern an der Schienenfiihrung fahrbaren Rahmen und einem
Hydraulikzylinder, der die Segmente aus der Einbau-Stel- -

lung herauszieht. Das ausgebaute Stiitzsegment wird so-
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dann an der Schienenfiihrung nach abwérts bewegt, deren
letzter Teil in die Horizontale klappbar ist. Von dort
wird das Stitzsegment samt der Ausbau~ bzw. Tragvorrich-
tung in eine auf dem horizontalen Auslauf angeordnete Aui-
nahmeposition gebracht und von einem Kran abgenommer.

Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Die bekannte Konstruktion ist, wie ersichtlich, sehr auf-
wencdig, weil sie eine eigene fahrbare Ausbau~ bzw. Trag-
vorrichtung bendtigt, mit der das Stitzsegment bis in die
Aufnahmeposition transportiert werden mufi. Weitere Schwie-
rigkeiten ergeben sich auch dadurch, daR an der Atvfien-
seite des Bogens eine Anzahl von bewegten bzw. ange-
triebenen Einrichtungen vorhanden sein miissen, die Ver-

zunderungen und Verschmutzungen unterliegen.

Die Erfindung bezweckt &ie Vermeidung disser Nachteile
und Schwierigkeiten und stellt sich die Rufgabe, den
Zusbau bzw. den Austausch von Stitzsegmenten von der
Bogenaufenseite mit konstruktiv einfachen Mitteln ke~

werkstelligen zu konnen, ohne eine eigene Tragvorrich-

tung fir die Stilitzelemente vorsehen zu miissen.

Diese Aufgabe wird bei einem Stiitz~ und Fihrungsgeriist
der eingangs bezeichneten Art dadurch geldst, daf die
einzelnen Stiitzsegmente auf Schienern zu Aufnahmeposi-
tibnen verfahrbar sind, welche Aufnahmepositionen an

der Rickseite des Bogens in verschiedener Hohenlage, vor-
zugsweise stufenflrmig versetzt zueinander angeordnet

sind. .

Vorteilhaft sind die Schienen zweiteilig ausgebildet,
wobei ihr dem Bogen zugewandter vorderer Teil radial und

ihr hinterer Teil horizontal verliuft.
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ZweckmédBig sind die Stilitzsegmente in der eingebauten
gieBbereiten Stellung durch Konsolen gegeniiber dem An-
lagentragwerk festgelegt.

Die Erfindung wird an einem Ausflihrungsbeispiel in der
Zeichnung n&her erldutert, wobei die Fig. 1 eine schema-
tische Darstellung der Anlage in Seitenansicht, Fig. 2

die Ansicht eines Stilitzsegmentes in ausgefahrener Stellung
in der Aufnahme- bzw. Abhebeposition und Fig. 3 eine
Draufsicht auf das Stlitzsegment in Richtung des Pfei-
les III der Fig. 2 zeigen. Fig. 4 ist eine Ansicht in
Richtung des Pfeiles IV der Fig. 1.

In Fig. 1 sind mit 1, 2, 3 und 4 aufeinanderfolgende
Stiitzsegmente im Kreisbogenbereich der Strangbogenfihrung
bezeichnet, wobel jedes Stilitzsegment gegenliberliegende
Rollenbahn?n 5, 6 aufweist, die von im Abstand voneinander
angeordneten Rollen 7, 8 gebildet werden. Die einzelnen
Segmente sind aus ihrer eingebauten Position 1l&sbar und
entlang der Schienen ¢ bzw. 10 bzw. 11 bzw. 12 aus-
fahrbar. Die Schienen bestehen aus einem flhrungsbahn-
seitigen radialen Teil 9' bzw. 10' bzw. 11' bzw. 12' und
einem daran anschliefenden horizontalen Teil 9", 10", 11"
und 12". Diese horizontalen Schienenteile liegen in ver-
schiedener HOhenlage und vorteilhaft auch in horizontaler
Richtung stufenfbrmig bzw. treppenartig zueinander ver-
setzt, sodaB die Aufnahme- und Abhebepositionen, die mit
A, A' und A" Dbezeichnet sind, von einem Kran ohne gegen-

seitige Stbrung bedient werden konnen.

In Fig. 2 1st das Segment 2 in der ausgebauten Stellung
in Position A' dargestellt. Das Stiitzsegment besteht im
wesentlichen aus einem Rahmen 13, dem &duBeren Quertrdger
14 und dem inneren Quertrd@ger 15, den Rollentrdgern 16
und 17 mit den Rollen 7 und 8. Auf den Tr&gern 14 und 15
sind Aufhdngelaschen 18 und 19 angeordnet. Mit 20 sind
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Einstelleinrichtungen fiir den Rollenabstand bezeichnet,
Am Rahmen 13 sind beidseitig des Segmentes Laufrdder 21
befestigt, die auf im Querschnitt winkelfdrmigen Schienenv
10 gefihrt sind.

o

In Fig. 4 ist das Segment 2 in eingebauter, d.h. gieR-
bereiter Position gezeigt, wobei es durch Konsolen .22

am Anlagentragwerk 23 festgelegt ist,

Zum Ausbau des Stiitzsegmentes aus dem Flihrungsbogen bzw.
zum Einbau des Stiitzsegmentes in den Fihrungsbogen ist,
wie ersichtlich, keine eigene fahrbare Trdgervorrichtung
erforderlich. Nach L&sen der Schrauben 24 bzw. anderer
geeigneter Verbindungsmittel, mit denen die Konsolen mit
dem Stiitzsegment verbunden sind, kann das Stiitzsegment
entlang des radial geneigten Schienenstilickes 1O'Vaus~
gefahren werden, wobei ein eigener Antrieb nicht er-
forderlich ist. Es geniigt eine im Zentrum des Kreisbo-
gens angeordnete (hier nicht dargestellte) Seilwinde,
mit der das Stlitzsegment beim Ausfahren gebremst und
beim Einfahren gezogen wird. Fiir den Transport im hori-
zontalen Teilstiick 10 geniigen einfachste iibliche Zug-~

vorrichtungen.
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Patentanspriiche:

1. Stlitz- und Fiihrungsgeriist flir eine Bogenstrang-

giefanlage mit Stlitzsegmenten, in denen die Recllen der

(>

inander gegeniiberliegenden inneren und &duBeren Fithrungs-
bahn im Abstand voneinander gelagert sind, wobei die
Stiitzsegmente von der BogenaufBenseite ausbaubar und aus-
tauschbar sind, dadurch gekennzeichnet, daB die ein-
zelnen Stiitzsegmente (1, 2, 3, 4) auf Schienen (9, 10,
11, 12) zu Aufnahmepositionen (&, A', A") verfahrbar
sind, welche Aufnahmepositionen an der Riickseitz des
Bogens in verschiedener HGhenlage, vorzugsweise stufsn-

formig versetzt zueinander angeordnet sind.

[

Gerilist nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,
da die Schienen zweiteilig ausgebildet sind, wobei ihr
dem Bogen zugewandter vorderer Teil (9', 10', 11', 12'")
radial und ihr hinterer Teil (9", 10", 11", 12") hori-

zontal verlduft.

3. Gerlist nach den Znspriichen 1 und 2, dadurch ge-
kennzeichnet, daB die Stitzsegmente (1, 2, 3, 4) in der
eingebauten gieBbereiten Stellung durch Konsolen (22)

gegeniiber dem Anlagentragwerk (23) festgelect sind.



T 56748

-
v

, i
10 L
|




0016748

£ e
, , : s =T L]
L y) ) e =i
e et A e =
T 1) | ) 7 ;
14 a ) —— _
\ﬂw.w' , A5 6l 0 ol =2 = = 8
e — L
I 70| u ol
Jul.lu g1 ~-—~L = |
0
8 & WH = bl B \N ( WN
gl q H_
L.LJ;I- ;Lu - |
[~ | SR | =T .
e \_ ., =
w12 12 0
£ 914




=,
Tvpene T

. Europaische:

EUROFPAISCHER HEéHERCHENBERlCHT

0616748

Nummer de: Anmeigune

Fatentamt EP 80 89 o@2.
e
o . "!
EINSCHLAGIGE DOKUMENTE RLASSIFIKATION DER !
ANMELDUNG (inl.CLa i
netegonie’  Kennze chnung cdes Coruments mii Angabe, soweit erforderiich, der betnit i
maBgebuchen Taiie Anspruch
|
DE - A - 1 957 690 (DEMAG AG) 1 B22D 11/12
* Anspruch | % B22D 11/128
i
D DE -~ B - 1 920 757 (DEMAG AG) 1 l
t
* Anspruch 1 * i
H
i
TR - A1 - 2 304 426 (MASCHINENFABRIK| 1
H
c 2 'tH\ -
5aCKR GNBH) RECHERCHIERTE !
. .. SACHGEB.ETE fint i i
* Anspruch 1 und Pesition 30 # i
i
—— t
{
w acs am; . | B 22D 11/0 !
t UE - A = 3 984 334 (MANNESMANN AG) i
* Anspruch 1 und Fig. =
é !
i T
i ——— B
; !
A UF = & = 3 734 107 (SCHLOEMANK AG) 1
i | , , |
! { ® rig. = i
¢
3 ]
! :
» — }
~ i
A US ~ A~ 33820 065 (US STEEL CORP.) 1 i
i
E3 * i
Anspruch 1 KATEGORIE DER
GENANNTEN DOKUMENTE
it X: von besonderer Beoeutung o
A. technoiogissner hintergrune
O: nichischritiiche Oftenbarung
F. Zwischeniterater
T: der Eriindung zugiunds
liegenae Theoren ong-
Grundsatze
E. koloierenage Animeigury,
- D maerknms;dungar,gehfr:-.=7
i b Bokument
L: aus andsrn Grungen
H
angefunrigs Dokument }
&: Mitghed ger gisichen Fatern-
/ tamilie. Ubsremnstimmsnass;
] Dsr vornegends Recnerchenbenchtwurdelumlls Patentanspruche erstelit. Do s ,
Raghercneno: Abschiufidatum der Recherche Prufer
Berlin 16-05~1980 GOLDSCEMIDT

EPA torm 15037

08.75



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

